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 ...in eigener Sache: 
 

Nach Erscheinen der letzten Ausgabe des Gemeindespiegel BLENDER habe ich die 

beiden Herausgeber dieses Blattes (Kirchengemeinden Blender - Intschede - Oiste, TSV 

Blender) darüber informiert, dass ich die Radaktion des GSB zum Jahresende verlassen 

werde. Ich werde mich im nächsten Jahr verstärkt meinen weiteren (und vor allem neuen) 

Hobbys widmen.  

 

Falls also jemand Interesse an einer ehrenamtliche Redaktionsarbeit für „unsere Dorfzei-

tung“ hat, könnt ihr euch gerne melden. 

 

Volker Gefeke    

 

 

 

 

Nun zur Fotostory: 

 

Dr. Peter Pomplun gibt uns auf Seite 20 einige Impressionen vom Rand der „Garden 

Route“. Die Garden Route (deutsch „Gartenstrecke“) ist eine 369 km lan-

ge Panoramastraße innerhalb der südafrikanischen National Route 2 (N2) zwischen Port 

Elizabeth und Mossel Bay (Quelle: Wikipedia).  

Fotothema:  
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„Blumen sind schöner, als sie 38 sind.“ 
Zu diesem Ergebnis kommt ein sehr net-
ter Bär in dem Bilderbuch „Der Bär, der 
nicht da war.“ von Oren Lavie. 
 
„Blumen sind schöner, als sie 38 sind.“ 
Der sehr nette Bär unterhält sich gerade 
mit dem Vorletzten Vorzeige-Pinguin: ein 
sehr kluger Pinguin, der immer über alles 
nachdenken muss. Ja, der Pinguin ist so 
klug, dass er manchmal sogar über alles 
zweimal nachdenken muss. Und natür-
lich hat der Pinguin schon alle Blumen 
um sich herum gezählt. Es sind genau 38 
Blumen. Daran besteht kein Zweifel. Der 
kluge Pinguin macht keine Fehler beim 
Zählen. Der Bär versucht es auch mit 
dem Zählen: „Eine Blume, zwei Blumen, 
rote Blumen, blaue Blumen, große Blu-
men und…schöne Blumen.“ Und er 
kommt zu dem Ergebnis: „Ich glaube, es 
stehen genau schöne Blumen um den 

Baum herum.“ 
 
So kann es gehen, wenn zwei verschie-
dene Betrachtungsweisen miteinander 
über die Welt reden: Die Vernunft sieht 
38 Blumen; das Herz sieht schöne Blu-
men. Wohlgemerkt: Das ist kein Wider-
spruch zwischen Fakten und „alterna-
tiven Fakten“, wie wir es leider derzeit 
tagein, tagaus erleben. Hier streitet nicht 
das Denken gegen verqueres Denken. 
 
Sondern hier öffnet sich die Sicht von 
den zusammengekniffenen Augen der 
wissenschaftlichen Weltsicht zu den auf-
gesperrten Augen einer staunenden und 
freudigen Weltwahrnehmung. Es sind 
genau schöne Blumen! Beide Sichtwei-
sen sind wichtig, beide haben ihr Recht. 
Das heißt aber auch: Wir brauchen das 
Herz genauso, wie wir das Hirn brau-
chen. Die Freude und das Staunen gehö-

ren zu einem glücklichen Leben dazu. 
Denn wenn es nur die Vernunft gäbe, 
was wäre dann mit Liebe, mit Glück - mit 
Gott? 
 
Blumen sind eben nicht nur 38. Wer 
staunen kann, hat mehr vom Leben. In 
der Bibel steht mancher Psalm, der die-
ses Staunen ausdrückt. Psalm 8 zum 
Beispiel erkennt, wie klein doch der 
Mensch ist angesichts des großen Uni-
versums: „Wenn ich sehe die Himmel, 
deiner Finger Werk, den Mond und die 
Sterne, die du bereitet hast: was ist der 
Mensch, dass du seiner gedenkst, und 
des Menschen Kind, dass du dich seiner 
annimmst?“ Und Psalm 104 freut sich, 
dass alles in der Welt eigentlich so gut 
geschaffen und eingerichtet ist: „HERR, 
wie sind deine Werke so groß und viel! 
Du hast sie alle weise geordnet, und die 
Erde ist voll deiner Güter.“ 
 
Wir wissen alle, wie es um unsere Welt 
steht und was nicht gut ist. Umso wichti-
ger scheint mir, das Staunen und die 
Freude nicht zu verlernen. Im Urlaub…
beim Blick in den Garten…bei der Ern-
te…oder bei einer Runde mit dem Rad. 
Der sehr nette Bär verabschiedet sich 
vom Vorletzten Vorzeige-Pinguin und 
denkt bei sich: Es ist besser, Blumen zu 
riechen, als sie zu zählen. Und: Blumen 
sind schöner, als sie 38 sind. Und der 
Bär schreibt sich einen Erinnerungszet-
tel: „Ich bin ein glücklicher Bär.“ 
 

Pastor Sebastian Sievers 
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Freuet euch der schönen Erde! 
Eine Andacht zum Denken und Staunen 
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Am 15. Mai fanden bei bestem Wetter in 
einem feierlichen Gottesdienst die Konfir-
mationen in der Blender Kirche statt. 
Pastor Sievers predigte bildreich über die 
Wichtigkeit der Verbindung zu Gott. Die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden be-
kräftigten jeweils ihre persönliche Ver-
bundenheit mit Worten: "Ja, ich will als 
Christ*in mit euch leben", bevor sie von 
Pastor Sievers eingesegnet wurden. Der 
Gottesdienst wurde musikalisch von der 
Gruppe Saitenklang und Petra Weimer-
Schmidt an der Orgel gestaltet. 
 
Pastor Dr. Sebastian Sievers, Nele We-
demeyer, Michel Münch, Janne Tell, Jan 
Brunke, Mika Bohlmann, Piet Stoeve-
sandt, Maja Kleemiß. 

In kleiner, vertrauter Runde wurden eine 
Woche später, am 22. Mai die Konfirma-
tionen in der Kirche in Intschede gefeiert. 
Erneut hat die Gruppe Saitenklang den 
Gottesdienst zusammen mit der Organis-
tin Hiltrud Stampa-Wrigge musikalisch 
bereichert. In der Predigt griff Pastor 
Sievers das Bild von der Gemeinde als 
ein Leib auf, an dem jedes Gemeindemit-
glied ein wichtiger Teil des Ganzen ist. 
 
In Oiste fanden in diesem Jahr keine 
Konfirmationen statt. 
 
Laura Zersen, Mats Hahne, Isabel Grom-
misch und Pastor Dr. Sebastian Sievers. 
 

Fotos: Kira Holle 
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Konfirmationen in Blender und Intschede 
Zehn Jugendliche eingesegnet 

 

„...und wer 
war eigentlich 

Martin Bucer?“ 
 

Der am 11. November 1491 in der freien 
Reichsstadt Schlettstadt im Elsass als 
Sohn eines armen Handwerkers gebore-
ne Theologe Martin Bucer gilt als 
"Erfinder" der Konfirmation, die zuerst in 
Hessen eingeführt wurde. Wie Martin 
Luther war Bucer zunächst Mönch. 
Nachdem er 1518 Luther begegnet war, 
verließ er seinen Orden, heiratete eine 
ehemalige Nonne und wurde zunächst 

Hofprediger beim Pfälzer Kurfürsten. 
Danach war er Pfarrer bei Franz von 
Sickingen in Landstuhl, später im elsäs-
sischen Weißenburg, von 1523 an in 
Straßburg. Die Kernbotschaft des Evan-
geliums war ihm immer wichtiger als der 
Buchstabe der Interpretation. Der Ein-
heit der Kirche, hat er einmal gesagt, 
komme man in dem Maße näher, als die 
verschiedenen Parteien Christus wirklich 
ihren Herrn sein ließen. Bucer emigrierte 
nach seinem Widerstand gegen die von 
Karl V. angeordnete "katholisierende" 
Neuordnung des Kirchenwesens nach 
England, wo er eine Professur in 

Cambridge erhielt. Dort starb er am  
1. März 1551. 



 

6 

Das nach zwei Jahren Pause wieder 
gefeierte Rockfestival in Hiddestorf star-
tete an Himmelfahrt um 09:30 Uhr erst-
malig mit einem Gottesdienst für die Re-
gion, den Frau Pastorin Anja Sievers aus 
Lunsen abhielt. Musikalisch begleitet von 
der dorfeigenen Band „hidd-rock“ ging es 
mit rockigem Sound passend zur Predigt 
durch diesen von Jung & Alt gut besuch-
ten Freiluftgottesdienst. 
 
Es gab viel positives Feedback, so dass 
einer Wiederholung im nächsten Jahr 
nichts im Wege steht. 
 

Text: Sybille Haake 
Foto: Klaus Mügge 
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Premiere auf dem Musikfestival HIHIROCK 
Regionaler Gottesdienst an Himmelfahrt in Hiddestorf 

 

Auf dem Friedhof tut sich was. Dank der 
tatkräftigen Unterstützung einiger enga-
gierter Bürger konnte die Blumenwiese 
neu angelegt und eingesät werden. Mitte 
Mai wurde dann ein von der Volksbank 
gestiftetes Wildbienenhotel in Zusam-
menarbeit einiger Konfirmanden und den 
ortsansässigen Jägern aufgestellt. 
 
Nun hoffen wir, das eine blühende Blu-
menwiese viele Wildbienen anlockt und 
sie das Nistangebot annehmen. 
 

Text & Foto: Annemarie Gefeke 

 
Künstliche Nisthilfe auf dem Friedhof 

Volksbank stiftet Wildbienenhotel 
 

 

Gut gelaunt und voll getestet starteten 
die 61 Konfirmand*innen am Himmel-
fahrtswochenende gen Jugendherberge 
Mardorf am Steinhuder Meer. Das The-
ma der Freizeit "Perlen des Glaubens" 
wurde in Kleingruppen, geleitet von den 
ehrenamtlichen Teamer*innen, bearbei-
tet. Neben dem Unterricht war Zeit für 
Begegnungen, Spiele und Spaziergänge 
an der Strandpromenade. 
 

Text & Foto: Claudia Clasen 

Aus der Region „Im Westen der Weser“ 
Erste Konfirmand*innenfreizeit seit Corona 
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Am ersten Aprilwochenende trafen sich 
zwölf Teilnehmer und drei Organisatoren, 
Pastor Sebastian Sievers, Dirk Fornahl 
und Jens Bottke im Gemeindehaus. Am 
ersten Abend kamen wir anhand ver-
schiedener mitgebrachter Biersorten ins 
Erzählen: erste Vorstellungsrunde, erstes 
Kennenlernen des Brauprozesses, erste 
Wahrnehmung der Rohstoffe - immer 
wieder verbunden mit Fragen zum eige-
nen Leben, zu eigenen Einstellungen 
oder Erfahrungen. 
 
Am zweiten Tag des Seminars begannen 
wir nach einem gemeinsamen Frühstück 
mit dem Brauen. Gerste wurde gewogen 
und geschrotet und dann zusammen mit 
Wasser in großen Einkochbottichen zum 
Kochen angesetzt. Und auch an diesem 
Tag verbanden sich mit den einzelnen 
Brau-Schritten Diskussionsimpulse an 
die Teilnehmer. Leider spielte die Tech-
nik an diesem Tag gegen uns: manch 
Einkochtopf war den Anforderungen des 

Maischekochens nicht gewachsen. Die 
im Rezept streng vorgegebenen Tempe-
raturen und Zeiten waren bald passé und 
wir lernten, dass Hobby-Bierbrauen im-
mer auch Improvisation ist. Auch dies 
eine schöne Metapher zum Leben: die 
Pläne (Rezepte) sind das eine - die Aus-
führung ist das andere. 
 
Als dann in den Wochen nach dem Se-
minar auch noch die Würze (das ist die 
gärende Flüssigkeit, aus der schließlich 
das Bier wird) einen Schimmelpilz auf-

wies und damit reif für den Abfluss wur-
de, dachten wir schon, unser Projekt sei 
gescheitert. Aber dank der Hilfsbereit-
schaft einiger Teilnehmer und Organisa-
toren kamen wir am Ende doch zu einem 
leckeren Schluck Bier. In einer schnellen 
Zusatz-Aktion wurde nämlich dasselbe 
Rezept noch einmal angesetzt. So konn-
ten wir - wenn auch etwas verzögert - im 
Juli auf der Kirchwiese mit einem som-
merlichen Hellen anstoßen. 
 

Text & Foto: Sebastian Sievers 
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KSK  
neu 

Hopfen und Malz - nicht ganz verloren 
Ein Seminar für Männer 

 

Finanzplaner, Kontowecker 
und Multibanking – unsere 
digitalen Banking-Funktionen 
helfen, auch in unsicheren 
Zeiten den finanziellen 
Überblick zu behalten.

Durchblick
deine Finanzen.


Weil’s um mehr als Geld geht.

Noch kein Online-Banking? 

Jetzt freischalten auf

www.ksk-verden.de/

online-banking



 

8 

Am 03. Juni 2022 hat nach langer Zeit 
wieder ein Denkanstoß im Gemeinde-
haus stattgefunden. Eingeladen war das 
Ehepaar Walther aus Verden, um den 
Anwesender die Idee des Pilgerns näher 
zu bringen. Barbara und Eberhard 
Walther haben das Pilgern für sich ent-
deckt als gemeinsame Herausforderung 
in einer neuen Lebensphase. Zusammen 
in der Natur unterwegs zu sein, nicht nur 
zu wandern, sondern die Seele mit dabei 
zu haben, das ist das Besondere am 
Pilgern. Um diese besondere Erfahrung 
anderen auch näher zu bringen, bieten 
beide als "Zertifizierte Pilgerwegbeglei-
ter" Reisen in die nähere Umgebung für 
kleine Gruppen an. 

Die Vorstellung einer Pilgerreise in die 
Lüneburger Heide in Wort und Bild war 
der Inhalt des Denkanstoßes. Sehr an-
schaulich wurde geschildert, wie der Ab-
lauf einer solchen Reise ist. Eberhard 
Walther organisiert die Strecke und die 
Unterkünfte, Barbara Walther als diplo-
mierte Ehe-, Familien- und Lebensbera-
terin betreut die Pilgernden und ist gern 
ansprechbar für alles, was das Herz 
während der Reise bewegt. 
 
Nach dem Vortrag fand ein reger Aus-
tausch mit den Referenten statt. Alle 
waren sich einig, dass eine Pilgerreise 
eine lohnende Idee sei. Ein köstliches 
Buffet rundete den Abend ab. Die Idee 

des Denkanstoßes "Abende für Geist 
und Leib" wurde nach langem Warten 
wieder mit Leben gefüllt. 
 

Text: Ulrike Hinz 
Foto: Silke Wolters 
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Achtsam pilgern: Natur erleben... 
...und als Quelle für reiches Leben neu entdecken 

 

Leben lernen 
 
Von der Sonne lernen, zu wärmen, 
von den Wolken lernen, leicht zu schwe-
ben, 
von dem Wind lernen, Anstöße zu geben, 
von den Vögeln lernen, Höhe zu gewin-
nen, 
von den Bäumen lernen, standhaft zu 
sein. 
 
Von den Blumen das Leuchten lernen, 
von den Steinen das Bleiben lernen, 
von den Büschen im Frühling Erneuerung 
lernen, 
von den Blättern im Herbst das Fallenlas-
sen lernen, 
vom Sturm die Leidenschaft lernen. 
 
Vom Regen lernen, sich zu verströmen, 
von der Erde lernen, mütterlich zu sein, 
vom Mond lernen, sich zu verändern, 
von den Sternen lernen, einer von vielen 
zu sein, 
von den Jahreszeiten lernen, dass das 
Leben immer wieder von neuem be-
ginnt... 
 

Verfasserin: Ute Latendorf 
www.utelatendorf.de 

 
„Bibel entdecken“ 

Das neue Escape-Spiel ist da! 
 

Gemeinsam mit Jugendlichen des  
Kirchenkreisjugendkonvents hat Diakonin 
Claudia Clasen ein Rätselspiel für Konfir-
mand*innen entwickelt. Eine Gruppe wird 
um 150 Jahre in die Vergangenheit zu-
rück versetzt. Sie kann nur zurück gelan-
gen, wenn sie die zwölf Rätsel löst.  
Bibelstellen spielen dabei eine zentrale 
Rolle. Eigentlich wurde das Spiel entwor-
fen, um mit Konfirmand*innen und Spaß 

das Aufschlagen von Bibelstellen zu 
üben. Aber durch die zwölf Rätsel ist es 
auch ein Spielvergnügen für alle Fans 
von Escape-Spielen. Wer gerne auch zu 
Hause rätseln möchte, melde sich ein-
fach bei Diakonin Claudia Clasen unter 
claudia.clasen@evlka.de oder Telefon 
04204 689284. An Kosten für Material- 
und Herstellungskosten fallen 5,00 EUR 
pro Spiel an. 



 

9 

 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92 August 2022 

Konfirmationsjubiläen am 31. Juli 2022 
Gold, Diamant, Eisen und Gnade 

 

Konfirmationsjahrgänge 1968, 1969 und 1970 

Konfirmationsjahrgänge 1958, 1959 und 1960 

Konfirmationsjahrgänge 1953, 1954 und 1955 Konfirmationsjahrgänge 1948, 1949 und 1950 

In 2020 war die Feier der Konfirmationsju-
biläen der Pandemie zum Opfer gefallen. 
In diesem Jahr wurden die Jubiläen nun 
nachgeholt. Am 31. Juli kamen die Jahr-
gänge 1968-70 zur Goldenen, die Jahr-
gänge 1958-60 zur Diamantenen, die 
Jahrgänge 1953-55 zur Eisernen und so-
gar zwei Jubilare aus den Jahren 1948 
und 1950 zur Gnadenkonfirmation in die 
Blender Kirche. Nach dem festlichen 
Abendmahlsgottesdienst trafen sich viele 
Gäste im Landhotel Zur Linde in Hutber-
gen zum Mittagessen. 
 
Vorausgegangen waren diesem schönen 
Festtag Monate der Recherche und der 
Planung. Jahrgangslisten wurden erstellt, 
Adressen erforscht und gesammelt, Einla-
dungen geschrieben und Anmeldungen 
ausgewertet. All dies unterlag Silke Wol-
ters als ehrenamtlicher Koordinatorin, die 
sich wiederum Hilfe aus den Reihen der 
Jubilare rekrutiert hatte. Über 200 Einla-
dungen wurden verschickt! Schön, dass 
die Jubiläen nun doch stattfinden konnten. 
 
Um in der Zukunft die pandemiebedingten 
Ausfälle wieder aufzuholen, plant die Kir-
chengemeinde Blender bereits im nächs-
ten Jahr wieder eine Jubiläumsfeier. Dann 
werden die Jahrgänge 1951-53, 1956-58, 
1961-63 und 1971-73 eingeladen. 
 

Text: Sebastian Sievers 
Fotos: Heiner Albrecht 

Hinweis: 
Die Kirchengemeinde Intschede feiert am 
16. Oktober ihre Konfirmationsjubiläen. 



 

10 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92 August 2022 

Kindergottesdienst 
Das neue Team 

 

Hallooo! Wir sind das neue KiGo-Team, 
bestehend aus fünf erfahrenen Teame-
rinnen zwischen 16 und 20 Jahren aus 
dieser Kirchengemeinde. Bisher haben 
wir mit viel Spaß den Konfirmandenun-
terricht begleitet. Im April beschlossen 
wir, uns auch mit jüngeren Kindern mit 
Themen rund um den Glauben auseinan-
derzusetzen. 
 
Unsere ersten Erfahrungen zeigen, dass 
wir viel Freude dabei haben. Nicht nur 
die Bastel- und Spielaktionen, sondern 
auch das gemeinsame Lesen und Sin-
gen macht uns Spaß. 
 
Da wir bereits im Team gemeinsame 
Erfahrungen gesammelt haben, ergän-
zen wir uns gegenseitig sehr gut. Zusam-
men fühlen wir uns also bereit, den Kin-
dergottesdienst nach den Ferien zu über-
nehmen. 
 
Wir freuen uns auf euch! 
 

Bele, Carina, Freya, 
Lale und Maja 

 

Vom 04. bis zum 08. Oktober 2022 findet 
zugunsten der Deutschen Kleiderstiftung 
jeweils von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr eine 
Kleidersammlung durch die Ev.- luth. 
Kirchengemeinden Blender, Intschede 
und Oiste statt. Die Abgabestellen sind 
bei der: 

 
Kirche in Blender 

Kirchweg 1, Blender 
Familie Arend Meyer 

An der Aue 3, Intschede 
Familie Grieme 

Oister Laake 10, Oiste 

+++ Die nächsten Kindergottesdienste 
finden am 10. September, am 08. Okto-
ber und am 12. November - jeweils um 
15:00 Uhr in der Intscheder Kirche statt. 
+++ 
 
+++ Kleine gespendete und in Ge-
schenkpapier verpackte Dinge, welche 
als beliebte Überraschungspakete auf 
dem Adventsmarkt in Blender und zu 
bestimmten Terminen im Gemeindehaus 
in der Adventszeit für 1,00 EUR verkauft 
werden sollen, können ab sofort im 
Pfarramt, bei Elfriede Seidel oder bei 
Margret Claus abgegeben werden. +++ 
 
+++ Die silbernen Konfirmationen feiert 
die Kirchengemeinde Blender am Sams-
tag, den 09. Oktober. +++ 

Kleidersammlung 

Deutsche Kleiderstiftung 

Kirchennachrichten 

In Kürze 

Es ist schon wieder so weit !!! 
 
Wer hat Lust, in diesem Jahr an Heiligabend  
in Blender, beim Krippenspiel mitzumachen??? 
 
Das erste Treffen ist am Samstag, den 15. Oktober um 10:00 Uhr im  
Gemeindehaus Blender. 
 
Liebe Grüße 
 

Mandy Dietrich, Telefon 0151 70125061  
& Kathrin Evers, Telefon 04233 217513 
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Gottesdienste in unserer Region 
 

September 2022 
 
Gott lieben, das ist die allerschönste Weisheit. (Sir 1,10) 
 
04.09. - 12. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 17:00 Uhr, Pn. Sievers (Vorstellung der Konfirmanden) 
 
10.09. - Samstag 
Lunsen, 19:00 Uhr, Pn. Sievers 
 
11.09. - 13. Sonntag nach Trinitatis 
Blender, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley (Begrüßung d. Konfirmanden) 
Lunsen, 10:00 Uhr, Pn. Sievers (Konfirmationen) 
 
18.09. - 14. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
 
25.09. - 15. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr, Pn. Sievers 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley (Konfirmationsjubiläen) 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn Sievers 

November 2022 
 
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen, die aus Fins-
ternis Licht und aus Licht Finsternis machen, die aus sauer süß 
und aus süß sauer machen! (Jes 5,20) 
 
06.11. - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke (Begrüßung der Konfirmanden) 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, P. Sievers 
 
12.11. - Samstag 
Thedinghausen, 16:00 Uhr (Familienkirche) 
Lunsen, 17:00 Uhr (Lichterandacht) 
 
13.11. - Volkstrauertag 
Blender, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Sievers 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke (10:00 Uhr bei Regen) 
Felde, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke (nicht bei Regen) 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14:30 Uhr, Pn. Schley 
 
16.11. - Buß- und Bettag 
Intschede, 17:00 Uhr, P. i. R. Dallmeyer (Taizé-Andacht) 
 
20.11. - Ewigkeitssonntag 
Blender, 15:00 Uhr, P. Sievers 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Sievers 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Riede, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 10:00 Uhr, Pn. Schley 
Emtinghausen, 14:30 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 09:30 Uhr, Pn. Sievers 
 
27.11. - 1. Advent 
Oiste, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Riede, 09:30 Uhr, P. Sievers 
Thedinghausen, 11:00 Uhr (Vorstellung der Konfirmanden) 

Oktober 2022 
 
Groß und wunderbar sind deine Taten, Herr und Gott, du Herr-
scher über die ganze Schöpfung. Gerecht und zuverlässig sind 
deine Wege, du König der Völker. (Offb 15,3) 
 
02.10. - 16. Sonntag nach Trinitatis 
Blender, 15:00 Uhr, P. Sievers 
Intschede, 11:00 Uhr, P. Sievers 
Oiste, 09:30 Uhr, P. Sievers 
Riede, 18:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen oder Morsum, 10:00 Uhr, Pn. Sievers 
 
09.10. - 17. Sonntag nach Trinitatis 
Blender, 11:00 Uhr, P. Sievers (Silberne Konfirmationen) 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
Lunsen, 10:30 Uhr, Pn. Sievers (Silberne Konfirmationen) 
 
16.10. - 18. Sonntag nach Trinitatis 
Intschede 11:00 Uhr, P. Sievers (Konfirmationsjubiläen) 
Riede, 09:30 Uhr, P. i. R. Dallmeyer 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, P. i. R. Dallmeyer 
 
23.10. - 19. Sonntag nach Trinitatis 
Oiste, 11:00 Uhr 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Bredereke 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Bredereke 
Lunsen, 09:30 Uhr      ... 

Dieser Plan gilt unter der Voraussetzung, dass die Kirchen geöffnet sind und 
wir Gottesdienste feiern dürfen. Da es zu Änderungen im Gottesdienstplan 
kommen kann, informieren Sie sich bitte in der Tageszeitung oder auf der 
Webseite www.kirche-blender.de 

… 
30.10. - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Riede, 09:30 Uhr, Pn. Schley 
Thedinghausen, 11:00 Uhr, Pn. Schley 
 
31.10. - Reformationstag 
Blender, 11:00 Uhr, P. Sievers (regionaler Gottesdienst) 
Thedinghausen, 18:00 Uhr, Pn. Schley (Taizé-Gottesdienst) 



 

13 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92 August 2022 

Ansprechpartner 
 

So erreichen Sie uns 

Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Pfarramt Blender Kirchweg 1a, 27337 Blender 
Pastor Sebastian Sievers 
Verlässliche Bürozeiten Pastor Sievers: 
Di.: 09:00 - 12:00 Uhr und Do.: 15:00 - 17:00 Uhr 

04233 411 
sebastian.sievers@evlka.de 

Pfarrbüro Blender 
Pfarrsekretärin 

Dienstzeiten von Birgit Stöver: 
Mo.: 09:00 - 11:00 Uhr und Do.: 15:00 - 17:00 Uhr 

04233 411 
kg.Blender@evlka.de 

Kirchenvorstand 
Stellvertretende 
Vorsitzende: 

Vorsitzender: Pastor Sebastian Sievers 
Blender: Gerhard Winter 
Intschede: Dunja von Ahsen 
Oiste: Heinrich Meyer 

04233 411 
04233 704 
04233 942071 
04233 218 

Küsterinnen Blender: Margret Claus (316), Iris Meyer (8136), Adda Wahlers (95182), 
Irma Freese (1884), Renate Thies (347), Helga Hustedt (689), Birgit Stöver (2171509) 
Intschede: Dunja von Ahsen (942071), Birgit Ernst (225), Tanja Holle (8189) 
Oiste: Ingrid Dunker (1493) 

Friedhofswärter/in Blender: Julia Klahr-Grieme & Hajo Grieme 
Oiste: Ingrid Dunker 

04233 942970 
04233 1493 

Friedhofsverwaltung Blender: Elke Kleen 
Oiste: Annette Wittenberg 

04233 8156 
04233 1498 

Regionale Stiftung 
„Aus Liebe zum Ort“ 

Vorsitzender des Stiftungsrates: Henning Schrader 
Stiftungskonto: IBAN DE33 2915 2670 0019 9240 00 

04233 1753 

Spendenkonto 
der Kirchengemeinden 

IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63 
(Bitte geben Sie die Kirchengemeinde und ggf. den Zweck an.) 

Hier finden Sie Hilfe 
Wer | Was Anschrift | Erreichbarkeit | Konten Telefon | E-Mail 

Diakonisches Werk 
Kirchenkreis / Sozialarbeit 
Frau Walter 

Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Sprechzeiten und Termine nach Vereinbarung 
Regionale Sprechstunden im Gemeindehaus Lunsen 

04231 800430 
dw.verden@evlka.de 

Suchtberatungsstelle Hinter der Mauer 32, 27283 Verden 
Do.: 13:00 - 16:30 Uhr 

04231 82812 

Seelsorge www.Chatseelsorge.de oder Telefonseelsorge 0800 1110111 

Kinder- und Jugendtelefon Rat und Hilfe 
Montags bis Freitags: 15:00 - 19:00 Uhr 

0800 1110333 

Caritas-Beratungsstelle 
(katholisch) 

Schuldner- & Schwangerschaftskonfliktberatung 
Andreaswall 11, 27283 Verden 

04231 5655 

Hospizkreis Verden e.V. Am Holzmarkt 13, 27283 Verden 
Sprechstunde Montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
Informationen zum Traufercafé über Dietlinde Stubbe 
oder Erika Königsbüscher  

0151 18600274 
 
04231 61191 
04231 9566095 

Diakonisches Warenhaus 
„Kramerei“ 

Braunschweiger Straße 31, 27321 Thedinghausen 
Mo. - Do.: 08:30 - 11:30 Uhr und Do.: 15:00 - 18:00 Uhr 
Spenden: IBAN DE52 2915 2670 0019 5333 30 
Verwendungszweck „Diakonisches Warenhaus" 

01525 9494730 

Hinweise zur Besuchsregelung bei den Geburtstagen 
 

Im Gemeindespiegel gratulieren wir jeweils denjenigen, die in den kommenden Monaten 75 Jahre und älter werden. Weiterhin 
werden alle Jubilare ab dem 75. Geburtstag zum Senioren-Geburtstagskaffee eingeladen. Geburtstagsbesuche (ab dem 80. 
Geburtstag durch den Pastor oder ein Kirchenvorstandsmitglied) finden zur Zeit wieder statt. Allerdings könnte aufgrund der 
dann aktuellen Corona-Lage das Kaffeetrinken bzw. der Besuch ausfallen.  

Cartoon 

Das Letzte 
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Neben der Heimatforschung in der Ge-
meinde Blender ist das Sammeln von 
Ansichtskarten aus inzwischen dem ge-
samten Landkreis Verden eines meiner  
weiteren Hobbys. Auf der Webseite 
www.ansichtskarten - landkre is -
verden.de habe ich meine Ansichtskar-
ten und die von anderen Sammlern und 
Institutionen (Kreisarchiv Verden) veröf-
fentlicht. Mittlerweile können dort über 
6.300 Exemplare aus fast allen Ortschaf-
ten des Landkreises Verden aufgerufen 
werden. 
 
Das Reizvolle an diesen Ansichtskarten 
sind die Einblicke in die Vergangenheit 
der Orte. Die unten abgebildete Karte 
aus Blender zeigt die damalige Gastwirt-
schaft Lütjen (heute FuTai) und ist hierfür 
ein schönes Beispiel. Das damalige Dorf-
leben um 1930 mit Autos, Fahrrädern 
und einer Kuh, wird sehr gut dargestellt. 
 
Falls Sie Ansichtskarten aus dem Land-
kreis Verden besitzen, melden Sie sich 
bitte bei mir; es wird für diese Sammlung 
lediglich eine Kopie benötigt. 
 

Ihr / Eurer Volker Wolters 

 
 

Ansichtskarten aus der Gemeinde Blender 
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Ehemaliges Gasthaus 
Jägerheim in Jerusalem 

um 1970 
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Alte Hausansicht aus Blender 
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Konfirmation in Intschede am 09. Mai 1982 

In der Worth 4, Blender (um 1930) 

hinten v. l. n. r. 
Frank Clüver (Intschede), Cord Winkelmann (Winkel), Matthis Wild (Intschede), Gerd Meyer (Winkel), Heiner Büntemeyer (Ritzenbergen) 
vorne v. l. n. r. 
Pastor Hermann Gregorius, Gitta Paul (Intschede), Andrea Stuber (Intschede), Iris Meisloh (Intschede), Bettina Bischof (Intschede),  

Christiane Fischer verh. Schirmacher (Intschede), Ute Prangenberg (Intschede) 

Foto: Traute Rodehorst, Blender 

Foto: Iris Meisloh, Intschede 
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Erntefest in Blender 

 
Bunt geschmückte Wagen, Kaffee und 
Kuchen, BENSHOs Farmfood aus Int-
schede, Hüpfburg für die Kleinen, 
abends „Happy Hour“ und Musik mit DJ; 
der Ernte- und Mühlenverein Blender mit 
ihrem Erntepaar Kimberly Belsch und 
Aaron Henning freuen sich auf viele Gäs-
te. 
 
Am Sonnabend, dem 10. September ist 
es wieder soweit; ab 15.00 Uhr wird auf 
dem Mühlengelände das Blender Ernte-
fest gefeiert.  

Gestartet wird mit einem leckeren Kaffee
- und Kuchenbuffet, natürlich mit selbst-
gebackenen Kuchen und dem Eintreffen 
von hoffentlich vielen, bunt geschmück-
ten Wagen. Auch dieses Jahr wird der 
Festausschuss die drei Besten davon mit 
einer Prämie auszeichnen.  
Die Kleinen können in der Hüpfburg to-
ben und das leibliche Wohl für Jeder-
mann wird mit diversen Kaltgetränken 
und einer Grillbude abgerundet. 
 
Ab 16.30 Uhr startet dann der große 
Umzug, der musikalisch vom Spiel-

mannszug Blender begleitet wird. Die 
Strecke: Mühle, In der Marsch, Alte Dorf-
straße, Hoher Weg, Bullershop, Laake, 
Seestedt, Verdener Weg, Seestedter 
Weg, Mühlenberg, Blender Hauptstraße, 
Meierkamp und zurück zur Mühle. Der 
Verein erinnert daran, Treckergespanne 
für den Umzug bei der Versicherung an-
zumelden. 
 
An der Mühle wird von Erntebraut Kim-
berly Belsch das Erntegebet vorgetragen 
und die Erntejugend Blender wird mit 
ihrem Tanz den fröhlichen Teil des 

Abends einläuten. Und damit 
bis in den frühen Morgenstun-
den gefeiert werden kann, hat 
der Festausschuss in der Zeit 
von 20.00 bis 21.00 Uhr eine 
„Happy Hour“ Sparstunde fest-

gelegt und für ein musikali-
sches Feuerwerk DJ Basti ver-
pflichtet. Es ist also alles ange-
richtet für ein herrliches Ernte-
fest für Jung und Alt. 
 
Die Anwohner werden gebe-

ten, ihre Straßen und Hofein-

fahrten entlang des Umzu-

ges zu schmücken. 

...bald ist wieder Erntefest 
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VGH 
Neu 
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DRK Ortsverein Blender  
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Beim letzten Blutspendetermin im Juni 
konnten wir erstmalig die Mensa der 
Grundschule nutzen und auch wieder 
eine Stärkung in Buffetform anbieten. Die 
große, helle Mensa mit „Erwachsenen-
Bestuhlung“ und der Kücheneinrichtung 
kommt hier den Spendern und auch den 
Helferinnen sehr entgegen. Alles in allem 
wesentlich angenehmer als in Klassen-
zimmern jedes Mal zu improvisieren; 
darüber freuen wir uns sehr.  
Auch wurde uns jetzt von Seiten der 
Samtgemeinde und Grundschule die 
Möglichkeit geboten, unser „Hab und 
Gut“ in Form von Geschirr u.ä. künftig in 
der alten Hausmeisterwohnung zu la-
gern, so dass wir dann auch kurze Wege 
haben. 

 

Die nächste Blutspende findet am 

Mittwoch, dem 26.Oktober 2022, von 

15.30 – 20 Uhr in der Grundschule 
statt. Auch hierfür laufen bereits die 

Planungen um den Spendern nach 

dem Aderlaß eine leckerer Stärkung 

anzubieten. 

 

Vorher jedoch steht der Seniorenaus-

flug ins „Tister Bauernmoor“ am 14. 

September 2022 an. Einzelheiten dazu 

sind der abgedruckten Einladung zu 

entnehmen. Wir hoffen auf eine rege 

Beteiligung; es wird bestimmt ein net-

ter Ausflug. 

 

Ebenfalls findet in diesem Jahr auch 

wieder die Seniorenadventsfeier in der 

Mühlenscheune statt. Hierfür kann 

man sich schon den 3. Dezember 

2022, 15 Uhr im Kalender eintragen. 
Die Einladung dazu wird dann zu ge-

gebener Zeit aushängen, bzw. in der 

Tagespresse veröffentlicht. 

 

Beim Kinderfest an der Kirche Ende Juli 
waren wir ebenfalls vertreten. Unterstützt 
wurden wir dabei vom Team des Kreis-
verbandes Verden mit dem „ Welten-
bummler-Mobil „ bestückt mit Hüpfburg 
und jeder Menge Spielmöglichkeiten und 

Anzeige 
Kfz Maaß 
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zwei Kolleginnen von der Notfalldarstel-
lung. Hier hatten die Kinder die Möglich-
keit sich „ gruselig „ aussehende Wunden 
schminken zu lassen. 
Dabei floß dann auch schon mal ( künst-
liches ) Blut… 
Text & Fotos: Rea Gefeke 

DRK auf dem Kinderfest an der Kirche 
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Anzeige  
Althausen 

Anzeige 
Fußpflege Voigt 

Ihre Füsse liegen bei mir in den  
richtigen Händen! 

Bei mir liegen Ihre Füße in 
den richtigen Händen

Rufen Sie an:
04233 / 342

Inh. Bernd Osmer

Wulmstorfer Str. 31 · Morsum

www.autohaus-althausen.de

Eine Werkstatt – alle Marken

Weitere Gebraucht-, Jahres-
und Neuwagen auf Lager!

Der neue Puma Titanium Hybrid

Bei uns nur 20.290,-
Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 5,4 l; außerorts 4,0 l; 
kombiniert 4,5 l · CO

2
-Emissionen 103 g/km; Effi zienzklasse A

Neuwagen, 5 km, 1,0 92 KW/125 PS, Navi, Sitz- 
heizung, beheizbares Lenkrad, 17-Zoll-Leicht-
metallfelgen, Pre-Collisions-Assistent, Tempomat, 
Parksensoren, Vordersitze mit Massagefunktion, 
Frontscheibenheizung, dunkel getönte Scheiben 
hinten, Klimaautomatik, Ford-Garantieschutzbrief 
für das 3. bis 5. Jahr nach EZ bis max. 100.000 km 

Der neue Puma Titanium Hybrid
NeuwagenNeuwagen

Ab sofort bei uns!

21.790,-
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Anzeige   
Physio + Fit 

(ganze Seite) 
 

NEU??? 
 

WERDE TEIL
    Unseres Teams

Blender Hauptstraße 28

27337 Blender  Tel 04233 500

www.tz-blender.de  info@tz-blender.de

Ab

So
fo
rt
!WIR SUCHEN DICH!

STUDENT/IN
PRÄVENTION UND GESUNDHEITSMANAGEMENT
Die Aufgaben als Student im Therapiezentrum sind sehr vielseitig. Zu Deinen Tätigkeiten zählen unter anderem die Terminplanung und die 

Beratung unserer Mitglieder über Mitgliedschaften und Präventionskurse, sowie die Durchführung von Analysen, Trainingseinweisungen und 

das Ausarbeiten von individuellen Trainingsplänen. Dabei hast du die Möglichkeit, dich mit Sportwissenschaftlern und Physiotherapeuten zu 

beraten und Dir neues Wissen anzueignen. Dich interessiert ein anderer Studiengang? Melde Dich gerne bei uns!

„Den Studiengang „Präventions- und Gesund-

heitsmanagement“ absolviere ich als Fernstu-

diengang. Vor kurzem haben wir mit unseren 

„Study-Meetings“ gestartet, bei denen wir uns 

regelmäßig mit der Unternehmensleitung zusam-

mensetzen und über die Studieninhalte diskutie-

ren. Dies unterstützt uns bei unserem Studium 

durch Tipps für die Bearbeitung der Aufgaben 

oder auch unserem Zeitmanagement und der 

Einteilung der Aufgaben. Neben dem Studium 

steht demnächst bei mir die Trainer A-Lizenz Prü-

fung an, damit ich unsere Mitglieder bei ihrem 

Training noch besser unterstützen kann. Einige 

Inhalte der Trainerausbildung werden natürlich 

selbst beim eigenen Training  auf Arbeitszeit er-

probt.“ Emanuel Meßner, 21 Jahre

„Ich habe bereits die Fitnesstrainer A-Lizenz ab-

solviert, die vom Unternehmen vorweg unterstützt 

und gefördert wurde. Um zu den Lehrgängen zu 

kommen durfte ich sogar einen Firmenwagen nut-

zen. Ich befi nde mich zurzeit im 2 Jahr des Stu-

diums, kommen hier Fragen auf, kann ich mich 

immer an die Dozenten der Apollon Hochschule 

wenden. Dadurch bekomme ich immer einen 

schnelle Unterstützung und konkrete Lösungs-

vorschläge, was mir das Bearbeiten der Aufgaben 

und auch das Lernen erleichtert. Durch den re-

gelmäßigen Austausch können auch hier Fragen 

schnell und unkompliziert geklärt werden.“ 

Mattis Strohmeyer, 21 Jahre

 VIELFALT IM BERUFSALLTAG  TRAINING AUF ARBEITSZEIT  
JOBRAD   QUALIFIZIERTE ANSPRECHPARTNER

Bist Du bereit Dein Wissen über Sport zu erweitern, Deine Lernzeiten selber 
einzuplanen und Deine SocialSkills zu verbessern? Dann bewirb Dich jetzt!

DEINE MÖGLICHKEITEN:
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Der Kindergarten Blender beteiligt 
sich an der Auswahl des“ Bilderbuch 
des Jahres 2022!“ 

Wir freuen und sehr, dass wir in diesem 
Jahr bei der „Bilderbuchwahl des Jahres 
2022“ dabei sind! 

Wir Kinder aus der Bärengruppen hatten 
fünf Monate lang zeit und Freude daran 
jeweils vier bis fünf, phantasievolle, 
spannende und künstlerische Bilderbü-
cher, gemeinsam vorgelesen, anschau-
en und beurteilen zu können. 
Die Bärenkinder fanden das Buch:“ Die 
Suche nach Gigantosaurus“, am bes-
tens. Die Geschichte handelt von Urzeit 

Kinder-Dinos, die einen Tyrannosaurus 
Rex suchen. 
Aus allen vorgestellten Bilderbüchern, 
wird nun im Juli 2022 das Bilderbuch des 
Jahres ausgewählt und wir sind ge-
spannt welches Nominiert wurde. 
Die Bären des Kindergarten Blender 
 
Vom Ei zum Küken 
in diesem Jahr konnte wieder das Brut-
projekt im Kindergraten Blender stattfin-
den. Zuerst wurde die Brutmaschine 
aufgestellt und die Kinder konnten sich 
alles genau anschauen. Sie durften füh-
len wie warm es in der Brutmaschine ist, 
die Rollhorden auf denen die Eier lagen 
angucken und die verschiedenen Eier 
von den verschiedenen Hühnerrassen 
betrachten. 

Viele Eier von insgesamt drei verschie-
denen Hühnerrassen wurden uns in die-
sem Jahr vom GZV Bruchhausen-Vilsen 
und Umgebung gespendet. (Deutsche 
Zwegwayendotten, New Hapshire und 
Ostfriesische Möwen) 
Jeden Morgen kamen die Kinder aufge-
regt in den Kindergarten und der erste 
gang führte sofort zur Brutmaschine. 
Dort wurde geschaut ob schon etwas 
geschlüpft ist. Anhand der selbstgebas-
telten Uhr konnten die Kinder genau 
sehen wie viele Tage sie noch warten 
mussten bis die Küken schlüpfen. Nach 
10 Tagen durften die Kinder die Eier mit 

einer Lampe durchleuchten. Die Kinder 
staunten über die vielen kleinen Adern 
die sie schon im Ei sehen konnten und 
stellten viele interessante Fragen. 
21 Tage können ganz schön lang wer-

den, doch die Kinder hatten viel zu tun. 
Das Kükenheim wurde gebaut und be-
malt, das Futter wurde genau inspiziert, 
Wasser wurde in die Küken-Tränke ge-
füllt und alles sehr gut vorbereitet. 
Endlich war es soweit die Küken waren 
geschlüpft! 
Und das in so vielen verschiedenen Far-
ben. Die Kinder entdeckten gelbe Küken, 
schwarze Küken, gepunktete Küken, die 
einen waren schon groß und andere 
ganz klein. Aber eines hatten sie alle 
gemein sie waren so süß und so flau-
schig! 
Von nun an waren die Kinder nur noch 
selten in den Gruppen die meiste Zeit 
waren sie auf dem Flur um die Küken zu 
beobachten, sie zu streicheln, Fotos zu 
machen und sich das Gepiepe anzuhö-
ren. 
Nach einer Woche durften die Küken 

dann aus dem Kindergraten ausziehen 
und haben ein schönes zu Hause gefun-
den. 
Liebevoll vorbreitet und angeleitet wurde 
das Projekt „Vom Ei zum Küken“ von 
unserer Britd Müller aus der Elefanten-
gruppe. 
Das Team vom Kindergarten Blender 
 
"Ich schenk dir einen Regenbogen..." 
Die Kindergartenkinder des Kindergarten 
Blender sowie das pädagogische Fach-
personal und unsere Samtgemeindebür-
germeisterin Frau Anke Fahrenholz be-
danken sich beim Seniorenkreis Blender. 
Der Seniorenkreis spendete im vergan-
genen Jahr unglaubliche 6.200 Euro. 
Diese wurden für das Außengelände des 
Kindergartens genutzt. Herr Meyer, der-
zeitiger Vorsitzender des Seniorenkreis 
und Herr Behrmann (ehemaliger Vorsit-

zender) nahmen den Dank in Form des 
Kindergartenliedes "Ich schenk dir einen 
Regenbogen" sowie einer kleinen vorbe-
reiteten Überraschung der Kindergarten-
kinder entgegen. Insgesamt wurde das 
Kindergartengelände mit einem neuen 
Klettergerüst, einer Mininestschaukel, 
einer Krippenbereichabtrennung sowie 
eine Sandkistenerweiterung moderni-
siert. Ein großes Dankeschön geht auch 
an die Männer vom Bauhof die mit viel 
Einsatz so viel ermöglicht haben und an 
Frau Nele Vollmann die viel Einsatz und 
Herz bei der Umsetzung einfließen las-
sen hat. 

Viele Projekte im KiGa 
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Im Öller mokt man so siene Gedanken 
Keener von us will old weern, over dor givt 
Jemand de usen Lebensloop stüert. Eene 
lüttje Vörgeschichte de Frerk passeert is, un 
wi man sik im Öller verhooln schall, weet he 
af jetz woll. 
Old draff man nicht weern. Villich erinnert ji jo 
noch an de Geschichte, wo se Mudder we-
gen de Kinner in´t Pleegeheim steeken. Mud-
der stünd lt. Testament twee Kammern to, 
een´t harr se all an den Kinner afgeben. Dat 
Hus wör nicht grot un för de twee Kinner 
harrn se noch plant. Do harr Mudder de eene 
Kammer för de Kinner afgeben. Eenes Dag´s 
köm´de Kinner, säben un acht Johr old von 
de School un vertellt´n do am Middagsdisch, 
dat in de Pause jem annere Kinner hänselt 
harrn, weil se beiden noch tohope in eene 
Kammer slööp´n. Dat wör hüttodoge ok nicht 
mehr standesgemäß. 
Weil Oma ok all fökener gesundheitliche 
Probleme hat harr, wör dat bäter wenn Oma 
int Heim güng un äre Kammer afgev, denn 
wör dat Problem löst, meende de Schwieger-
dochter. Ji kennt de Geschichte jo. 
Man seggt doch foken mol, old weern draffs 
du nicht. Den Spruch kennt de meisten jo. 
Wenn over im Huse eener von de Öllern, 
Oma oder Opa mol tum Pleegefall ward, 
koomt de ersten Probleme. Meis ward de 
öllere Minsch gebrechlich, hilfbedürftig un 
eegentlich bemitleidenswert beteekend. Si-
cher givt dat vandog genog öllere Minschen 
wo de Pleegedeenst helpen mut. In de hüdi-
gen Tied hevt se in de Medizin all een groden 
Fortschritt mokt, üm Minschen dat Leben to 
verlängern. De Andeel von de över fiefunszä-

sstigjährigen ward von Johr to Johr mehr. Se 
levt zwor gesünder un bedeeligt sik an sport-
liche Veranstaltungen. Veele mokt Spazier-
gänge mit´n Hund, bedeeligt sik tohus an Hof
- un Goarnarbeiten. So kann man sik lange fit 
hol´n. Vandog sütt man ok veele Fahrrad-
gruppen vorbiföhrn. Wenn dat hüt keene E-
Rööe,(Räder) gev, seeg man villich nicht so 
veele föhrn. 
Just im hohen Öller mut man lehrn twischen 
körte oder langwierige Beschwerden, de man 
dör Sport oder Medikamente to Liebe rücken 
kann. Wi gegen to hohen Blotdruck, vörtiedi-
ge Verkalkung, Kreislopstörungen, oder een 
killt mol dat eene oder annere Gelenk. För 
allns givt vandog Tabletten oder flüssigen 
Stoff tum Innehmen. Dorum kann man nicht 
jümmers gliek jammern, sonnern man mutt 
dor ok mol gegenan gohn. Ik seggt jümmers, 
man schall sik bit int´ hohe Öller fit hol nun 
lebensfroh blieben. Over im Öller schall man 
sik ok up veels gefaßt moken. Een Öllerndeel 
kann körtfristig een Schlaganfall kriegen; un 
schon von hüt up morgen kann dat een Plee-
gefall weern, denn is dat got wenn eene be-
dreepende Person , von de Kinner im Hus 
oder in de Nähe wohnt, oder eene Verwandte 
sowi Oolenplege. De ole Minsch kann siene 
bitherige Sülmsständigkeit nicht mehr up-
rechtholn, denn mütt de Kinner, wenn wecke 
dor sind, jem helpen – so oder so. 
Hinnerk: Frerk ik kenn ok son Fall, wo de 
Familie von Utwarts kom is un sik hier im 
Norddütschen Ruum eene Bleibe upbout 
hevt, un achterher von de Kinner un Kindes-
kinner böse enttäuscht wuurn sind. De Öllern 
hevt alln´ s för jem don, un as Dank sitt de 
Öllern dor hüt alleen. Se kümmert sik nicht 
mol üm jem, vörher hevt se blots de Hand 
upholn. Kann´s du dat verstohn Frerk. Intwi-
schen is de Mudder all versturben un he levt 
alleene un is up frömde Hülpe anwiest. 
Scholl´n de Kinner sik nicht wat schämen. Ik 
löv Frerk, Schaamgeföhl kennt de nicht. 
Gewiss is dat got, wenn een Minsch mit 70 
oder mehr Johrn noch jümmers got bienan-
ner is. Wenn he sik sülms versorgen kann un 
will am Leben deelheppen, kann sik disse 
Tostand flink ännern. 
Dor passeerte Frerk folgende Geschichte 
een Dag vörn Schützenfest bien Girlanden 
uphangen. He harr den Morn (Morgen) de 
beiden Girlanden in körte Tied uphungen, un 
woll anschließend denn noch wat anners 
moken. De Dag wör teemlich warm un as he 
fertig wör güng he no binnen un woll en 
Schluck Water drinken. He harr do Döss bi 

krägen. Och dachte he, du kanns mol eben 
den Fernseher anstell´n un kieken wat 
Nee´es in de Ukraine gev. He harr got eene 
halbe Stünn seet´n un noch een lüttjet Glas 
Water drunken un woll do no buten, as upmol 
dat Bild im Fernseher an to flimmern 
füng´,dachte he dat leg am Fernseher, dorbi 
leg dat an em. Do hett he de Brille putzt un 
dat wör nicht bäter, den Fernseher utstellt un 
wi he do upstöhn, wört em schummerich vör 
Oogen. Do hett he sik twischendör an de 
Wand afstütt un versocht non de Stuben up´t 
Sofa tokoom. Denn hett he sik henleggt un 
dacht, dat dat bold vorbi is. Mittlerwiele is 
sien Fronsminsch vom Inkööpen trüchkom un 
dachte wat is hier denn los. Är Kerl to de Tied 
upen Sofa, wat is los seggte se ganz upge-
rägt. He möss sik eben een bäten erholn. Se 
hett sofurs erkennt, wat mit em los is un hett 
dat Gerät tum Puls mäten hoolt un bums 
ansett. Do hett se sik verjagt, 187 to 40. Do 
woll se mit em sobums non Doktor, over 
Frerk seggte, nun mol langsom. Se löt nicht 
locker un woll den Notarzt anropen. Do segg-
te Frerk dat em dat all een bäten bäter güng. 
Sien Fronminsch harr alle Hebel in Bewe-
gung sett, un eene bekannte Arzthülpe an-
roopen de hett dringlichkeithalver denn dorför 
sorgt, dat Frerk schon dree Doge löter bien 
Kardiologen een Termin krägen hett, sons 
harr he eers in veer Monaten een Termin 
krägen. As he dor anträä´en möss un dörsch-
scheckt wuurn is, hett em de Doktor mit´n 
Zeigefinger droht. Jung du bis keene achttein 
mehr, dor hess du mol Glück hat. In Tokunft 
drossel mol dien Temprament. Frerk seeg ok 
in, dat man manchmol noch so unkloog is. 
Dat schall in Tokunft mi eene Lehre ween, 
Hauptsooke Frerk du denkst dor jümmers an. 
Man will mit 80 Johrn doch den Ruhestand 
geneet´n, dorum möcht he us roo´en (raten) 
gliek non Doktor togohn, denn brukt ji achter-
her keene Tabletten to sluuken. Wi foken 
harr he den Spruch to hörn krägen, Frerk du 
bis keene achttein mehr, du wass 80 Johr 
old. Man will im Leben jo noch wat umhand 
hebben un nicht blots rümmesitt´n. Denn 
wass du jo vogelig; do hett he sik seggt, He 
stünd´ up den Standpunkt, he is gesund un 
hett im Leben genog arbeit´, un woll dat nun 
eegentlich een bäten ruhiger angohn looten. 
Ünner disse Vörstellung levt de Minschen. Bi 
Betrachtung in disse Situaschon mut he sik 
seggen, Hot aff mien Jung´ seggte de Nober, 
dat du den Mot hess di von dissen Gedanken 
to distanziern dat dor behauptet ward, „de 
Minsch levt üm to arbeiten. He dreiht den 

De Plattsnackers  
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Spieß eenfach üm un seggt, ik hev arbeit üm 
to leben.“ Man will ok jo nicht ganz untätig 
ween un nur im Huse rümtositt´n, dat könn 
he nicht. Vörutsettung dorför is eene gewisse 
Körperbeherrschung; dör lichte Gymnasti-
sche Übungen, dagdägliche Spaziergänge 
mit´n Hund, Hus-un Goarnarbeiten, dordör 
kann man sik bit in´t höhe Öller fit holn. Son 
bäten handwarklichet Talent tum Basteln un 
Malen harr hee ok, nebenbi schreev he ok 
Geschichten de he denn to Papier bring´t, 
een bäten dichten, to sowat harr he woll Lust. 
Just im hohen Öller mut man ünnerscheiden 
twischen Beschwerden de dör dat Öller be-
dingt sind oder sone de man wirksam to Liev 
rücken kann. Gegen to hohen oder to deepen 
Blotdruck, vortiedige Verkalkung, Kreisloop-
beschwerden un Knookenkääl giv dat vandog 
all Mittel (Medikamente) wo du vör Johrn von 
dröömt hess. Man schall nicht gliek reseg-
neern (resignieren). Man is denn im Öller 
etwa bequemer, dorüm schall man sik een 
bäten fit hol nun lebensfroh blieben. Dat 
Vergäten von Namens is vandog all in usen 
Öller slimm, over ik hör , dat dat de jüngere 
Generatschon jüsso geiht. Drum mokt irgend-
wat bevör de Gehirnskasten ganz inrusst. 
Frerk markt doch hüdde all sülms wi vergä-
tern man is. Plötzlich steiht een Minsch vör 
di, un snackt di mit´n Vörnam´n an, denn kiks 
du em so verdattert an un grübels, wat bis du 

von een? Man wi heet de Kerl. Kenn´s mi 
nicht mehr? Jo, over up dien Nom´n wör ik so 
flink nicht kom. Achterher hett de woll dacht, 
is de noch normol oder weer de besoopen, 
dat weet man jo nicht. Im Öller ward man een 
bäten tüddelig. Us Hinnerk seggte denn jüm-
mers, de is woll all een bäten brägenklöterig. 
Frerk harr ok fassstellt, dat annere in sien 
Öller ok dat all ok so geiht. 
Frerk harr mol mit sien olen Schoolfründ 
tohope am Beerdisch säten, un sik mit sien 
Hinnerk över dat Thema „Vergäten“ ünner-
hol´n. Do harr de gliek to em seggt, du Frerk 
dat passeert mi ok all mol fökner. Ja, mien 
Bester, wi wird nicht mehr jünger. Do harr he 
em vertellt, dat he mit so´n Gelehrten een 
Professor tohope över dat Thema snackt 
harr, un de harr em so´n paar Tips geben. 
Frerk, dat wör all den halven Vördrag. Man 
schöll sik vandog all mol Gedanken över dat 
oldweern moken un de dormit entstohn´ nen 
Probleme. Old weern ohne Krankheiten över 
70 is bien Herrn Professor eene Lebens-

kunst, dat löv he woll blots alleen, denn jeder 
möchte löter jo den Ruhestand ok geneet´n. 
Veele Minschen egol wi old, willt foken 100 
Johr old weern, blots denn mütt se dorno 
leben un ok an löben. Do hev ik em von 
Dirkvadder vertellt, de seggte jümmers wenn 
man em frög, wi old wiss du weern, denn 
seggte he 140, wi old, seggte Hinnerk? Denn 

seggte Dirk gans drööge, affloten konn he 
jümmer noch. De Professor mök richtig grote 
Oogen. Denn vertellde he fidder. Man schall 
Smorns wenn man ut´n Huse no de Arbeit 
fört de Fro noch een Sööten geben un de 
Kinner ümarmen, denn passeert nicht so licht 
Unfälle. Am Dag oft mol luut lachen, Humor 
hett foken Influß up use Gesundheit; af un to 
mol bi de Arbeit eene lüttje Pause inlegen 
Got Sloopen beruhigt de Nerven un jümmers 
positiv denken 
Eenfach sik Ziele sett´n, wi Hobby´s nogohn, 
von lüttjen Krankheiten nicht ünnerkriegen 
loten un nicht bi jede lüttje Krankheit bemitlei-
digt weern un för allen Ding´n up´t Gewicht 
achten. 
Nicht alleene Leben. Eensome sind anfälliger 
för Krankheiten, do hett Frerk em antert, 
dorup hess du woll nicht den Professortitel 
krägen. Ne, seggte he, dat scholl nur een 
paar Ratsläge ween. Villich helpt se den een 
oder annern. Im Still´n hett Frerk dacht, de 
hett nicht alle Tassen im Schrank. 
Ik kenn zwor ok een paar goo´e Ratsläge un 
Vörrutsettungen, over up se bi jeden wat 
nützt? 
Hier will ik man Schluß moken, sonst weer ik 
amenn (villich) ok noch ton Professor 
vörsloon. 
 
Johann Bothe 
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 Ernteverein Varste - Seestedt - Laake 

Anzeige 
HeideBau 

 

Jahreshauptversammlung des Ernte-
vereins Varste-Seestedt-Laake 
 
Vorsitzender Joachim Grieme begrüßte 
auf der Jahreshauptversammlung des 

Erntevereins Varste-Seestedt-Laake die 
anwesenden Mitglieder. Da in den bei-
den vorangegangenen Jahren keine 
Versammlungen durchgeführt wurden, 
bestand viel Nachholbedarf. 

Bei den anstehenden Vorstandswahlen 
wurden Joachim Grieme als erster Vor-
sitzender, Marco Hustedt als zweiter 
Vorsitzender und Marco Bormann als 
Schriftführer allesamt wiedergewählt. 
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Ein ganz besonderer Dank ging an 
Gerhard Müller, der sich nach über 20 
Jahren als Kassenwart aus dem Amt 
verabschiedete. Imke Hustedt tritt nun in 
seine Fußstapfen. 
Turnusmäßig schied Axel Hesse aus 
dem Amt des Kassenprüfers aus. Als 
Nachfolger wurde Volker Wolters ge-
wählt. Er wird nun zusammen mit Detlef 
Lehmann die Vereinskasse prüfen. 
 
Es standen zahlreiche Ehrungen auf der 
Tagesordnung: 
Werner Böhlke und Erich Koröde wurden 
für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt und 
mit Präsentkörben bedacht. 
Alfred Röpke, Fritz Mügge, Heinrich Rö-
wer, Hans-Joachim Speer, Siegfried Ba-
de, Manfred Thöle, Gerd Grieme und 
Günter Rasemann blicken auf eine 50 
jährige Vereinszugehörigkeit zurück. 
Für 25 jährige Mitgliedschaft erhielten 
Rainer Bischof, Marco Bormann, 
Matthias Schmidt, Gerhard Müller, Martin 
Sandmann, Michael Sandmann und Vol-
ker Wolters Dank und Anerkennung. 
Das nächste große Ereignis ist das tradi-
tionelle Erntefest Anfang September. 
 
Erntevereinsmitglieder auf Radtour 
Nach drei Jahren Corona-Pause schwan-
gen sich wieder zahlreiche Mitglieder des 
Erntevereins Varste-Seestedt-Laake auf 

ihre Drahtesel und starteten zu ihrer tra-
ditionellen Fahrradtour. Die Organisato-
ren um den ersten Vorsitzenden Joachim 
Grieme hatten im Vorfeld eine besonders 
schöne Strecke über Verden, Wahneber-
g e n ,  A h n e b e r g e n ,  D ö h l b e r -
gen und Geestefeld erkundet. Besondere 
Highlights während der Tour waren die 
Betriebsbesich-
t igung des 
Mi lchbetr iebs 
der Familie 
Kücker in Ah-
nebergen und 
des Schwartze-
Hofes der Fa-
milie Baumgart 
in Döhlbergen. 
Hier wurden 
den Teilneh-
mern die Ge-
schichte der 
Höfe und ihrer 

Bewohner und die Betriebsabläufe näher 
gebracht.  
Voller Begeisterung und toller Eindrücke 
ging es gegen Abend zurück nach Vars-
te, wo die Radler den Tag bei einem 
Grillfest ausklingen ließen. 
 
 

Anzeige 
Böhlke 

 
 

Anzeige 
Schmidt Fenster u Türen 

 

Seestedt 7  
27337 Blender

Tel. (0 42 33) 17 01

0172-8465236

 Fuhrunternehmen  

 Containerdienst

 Erdarbeiten

 Mutterboden  

 Sand   Kies  

 Splitte
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     Kinderfeuerwehr 
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Blaulicht-Bären Blender in Morsum 
erfolgreich 
 
Am 25.06.2022 organisierte die Jugend-
feuerwehr Morsum auf dem Gelände der 
dortigen Grundschule den Bundeswett-
bewerb der Jugendfeuerwehren der 
Samtgemeinde Thedinghausen 
Auch die zwei Kinderfeuerwehren der 
Samtgemeinde aus Blender und Thedin-
ghausen waren herzlich eingeladen wor-
den, um einen spielerischen Kinderfeuer-
wehr -Wet tbewerb  auszut ragen.  
Und so machten sich die Blaulicht-Bären 
ausgestattet mit Feuerwehrhandschuhen 
und einheitlichen T-Shirts am Mittag bei 
strahlendem Sonnenschein mit 14 Kin-
dern und 4 Betreuern auf den Weg nach 
Morsum. 
Nach einem Kennenlernen der Kinder 
der „Thedinghäuser Feuerlöscher“, star-
tete Blender mit 2 Gruppen in den Wett-
bewerb. 4 Stationen warteten auf die 
Kids. Beim Feuerwehrquiz wurde das 
Wissen der Gruppen rund um das Thema 
Feuerwehr überprüft. Beim Schlauchke-
geln wurde versucht mit Hilfe eines 
Schlauchs „alle Neune“ zu treffen. Beim 
Wasserparcours musste ein Becher 

Wasser möglichst schnell und ohne et-
was zu Verschütten über Hindernisse 
transportiert werden und dann hatten die 
Teams noch die Aufgabe einen Golfball 
durch einen Schlauch zu befördern. Alle 
Spiele haben die Kinder mit Bravour ge-
meistert und es hat ihnen richtig viel 
Spaß gemacht. 
 
Danach gab es eine leckere Stärkung bei 
Pommes, Bratwurst und kühlen Geträn-
ken, bevor die Intscheder Jugendfeuer-
wehr lautstark bei ihrem Wettbewerb 
angefeuert wurde. Hier konnten die Kids 
schon einmal beoachten, wie bei der 
Jugendfeuerwehr gearbeitet wird. 
 
Zum Abschluss trafen sich die 
„Thedinghäuser Feuerlöscher“ und die 

„Blaulicht-Bären Blender“ zu einem ge-

meinsamen Spiel mit dem Schwungtuch 
und dann folgte die Siegerehrung. Da 
alle Teams hervorragend abgeschnitten 
hatten, wurden nur erste Plätze vergeben 
und jedes Kind erhielt eine Urkunde für 
die überaus erfolgreiche Teilnahme am 
ersten Kinderfeuerwehr-Wettbewerb der 
Samtgemeinde Thedinghausen. 
Fotos & Text: Feuerwehr 

Wir sind wieder da! 
 
Nach zwei Jahren Pause hat sich das 
Kleiderbörsenteam Blender wieder an 
die Organisation einer Kinderkleiderbör-
se gewagt. Mit dem späten Termin im 
Mai sollte sichergestellt werden, dass 
die Börse nicht noch kurzfristig aufgrund 

aktueller Einschränkungen abgesagt 
werden muss. So konnte in bewährtem 
Rahmen in der Gemeinschaftssportanla-
ge Intschede mit ausreichend Platz und 
Abstand gestöbert werden. Davon wurde 
reichlich Gebrauch gemacht, sodass ein 
ansehnlicher Betrag an den Vorstand 
der Gemeinschafts-
sportanlage überge-
ben werden konnte. 
 
Die nächste Börse 
für Herbst- und 
Winterkleidung ist 
bereits in Planung 
und soll am Freitag, 
den 09. September 
von 17.00 – 19.00 
Uhr stattfinden. 
 
 

Wer Lust hat, das Orga-Team beim Auf- 
und Abbau zu unterstützen kann sich 
gerne unter  
kleiderboerse-blender@web.de melden.  
 
Auch Anmeldungen sind schon möglich. 
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...das war der „Meierkamp Flohmarkt“ 
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…das lustige Leben auf einer Hallig 
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Anzeige 
IMMOWESER 

 

Die Proben für die diesjährige Spiel-

zeit haben begonnen und die Theater-

gruppe des Gemischten Chors Holtum

-Marsch trifft sich wieder regelmäßig 

auf Klinker’s Diele. 

In diesem Jahr kommt das Stück Barfoot 
in’n Snee eine plattdeutsche Komödie in 
drei Akten von Bernd Spehling – Platt-
deutsche Fassung von Benita Brunner 
zur Aufführung. 

Und darum geht es in dem Stück: 

Die zerstrittene Familie Badenhop wird 
mit einem Trick auf den ehemaligen 
Lüchtfuerdeensthoff der einsamen Hallig 
Öderbraurup gelockt, um ausgerechnet 
hier wieder zueinander zu finden. Im 
tiefsten Winter, auf engstem Raum, ohne 
Fluchtmöglichkeit. Dafür mit Hilfe des 
fernsehbekannten Familiencoaches Andy 
Mc Hunter. Und der wird von der kerni-
gen Fallschirmjägerin Ulli, dem besser-
wisserischen Lehrer Robert, der choleri-
schen Brigitte, der lasziven Angela und 
dem Vertriebs- und Lebenskünstler Fred-
dy stark gefordert. Aber – wie vom promi-
nenten Familienoberhaupt Dr. Badenhop 
gewünscht – diskret und abseits der Öf-
fentlichkeit. 

Dabei sind die Tücken einer Hallig und 
deren eigenwilligen Bewohner ebenso 
wenig zu unterschätzen wie die heimlich 
nachgereiste Magda - Andys einmaliger 
Fehltritt aus einer polnischen Frauen-
kneipe. Er muss Magda ab jetzt nicht nur 
der Familie Badenhop erklären, sondern 
auch sie zusätzlich zur Familie Baden-
hop bändigen. Es folgt eine lustige Reise 
an die nervliche Belastungsgrenze.  

Aufführungstermine:  

Vormittags: 23.10. / 27.11.22; Beginn 

jeweils um 11:00 Uhr 

Abends: 22.10. / 29.10. / 30.10. / 

05.11. /  11.11. / 12.11. / 18.11. / 19.11. / 

25.11.22; Beginn jeweils 19:30 Uhr 

Nachmittags: 06.11.22; Beginn 15:00 

Uhr mit Kaffee + Kuchen 

Kartenvorverkauf nur unter thea-

ter.holtum-marsch@web.de oder tel. 

unter 04233-575 (Marlis Wedemeyer) 

ab dem 26.09.22 (10€ Abend- und Vor-

mittags, 15€ Kaffeenachmittag - Kaf-

fee + Kuchen eingeschlossen).  

Weitere Infos unter www.theater-
holtum.de, Instagram oder Facebook 

Nicht von irgendwo. 

Experten von hier für hier.
www.immoweser.de

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen? Wir haben bonitätsgeprüfte 
Interessenten in unserer Datenbank. Gerne bewerten wir Ihre 
Immobilie kostenlos und unverbindlich nach DEKRA-Standard.

Das Team von IMMOWESER steht für fachkundige, seriöse und 
engagierte Vermittlungsarbeit. 

Wir legen großen Wert auf individuelle Strategien.
Unabhängigkeit ist uns wichtig. Wir gehören keinem Finanzinstitut 
oder Franchiseunternehmen an, daher ist der Kontakt besonders 
intensiv und produktiv. Wir beraten Sie als fairer Partner. 

Wir arbeiten ganzheitlich.
Service aus einer Hand. Wir  kümmern uns um Beratung, 
Objektbewertung, Marketing und Verträge. 

Sie möchten mehr über uns erfahren? 
Dann vereinbaren Sie einen unverbindlichen Gesprächstermin. 

Ihr Team von IMMOWESER  

WIR HABEN IHREN KÄUFER!
 

www.immoweser.de04204 / 39 79 811 info@immoweser.de   Inhaber: Dipl. Betriebswirt (BA)  Sebastian Theiling - Immobilienmakler (IHK) & Immobilienbewerter (DEKRA)
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 Ganztag macht Spaß! 

 
Genau DAS wollten wir als Resonanz 
hören!! Und ich glaube, dies ist uns auch 
gelungen. Auch wenn dem einem dies 
oder das mal nicht ganz so gut gefiel, im 
Großen und Ganzen hatten alle viel 
Spaß. 
 
 
Nach dem Start im September 2022 
musste sich erst einmal alles finden. Es 
war für alle neu. Für die pädagogischen 
Mitarbeiter, für die Kinder, für die Eltern 
und für die Schulleitung. 
 
 
Jeder Anfang ist schwer, doch inzwi-
schen hat sich so etwas wie Routine 
eingespielt und man kann Änderungen, 
Neuerungen und Verbesserungen erar-
beiten. Es wurde viel geboten im vergan-
genem Schuljahr. 
 
 
Gipsfiguren gießen und anmalen, Mario-
netten basteln, Handball spielen, Experi-
mente mit Water Pearls, Vulkanausbruch 

Simulationen, ver-
schiedene Experimen-
te zu Feuer, Wasser, 
Luft und Erde, Lein-
wand bemalen, erste 
Schnitzübungen mit 
Seife und Holz, Wind-
lichter aus Metalldosen 
in die mit Hammer und 
Nagel Lochmotiven 
eingeschlagen wurden, 
Schalen für Schmuck 
oder Schreibtischuten-
silien aus Kleister und 
Zeitungspapier herstel-
len und vieles mehr. 
 
 
Zudem durften neue 
Spiele und Rätsel nicht 
fehlen. 
 
 
UND natürlich draußen 
toben und eigene Ex-
perimente durchführen.  
Das Schulhuhn Hilde 
hat dieses Jahr 7 Kü-

ken ausgebrütet. Sie werden von den 
Kindern mit Futter, Wasser und Streiche-
leinheiten versorgt.  
(Johanna Büntemeyer) 
 
 
Zum Schulabschluss haben unsere 
Ganztagsschüler zum Abschied der 4ten 
Klassen ihr einstudiertes Musiktheater 
„Gesangswettbewerb im Wald“ vorge-

spielt und der „kleine“ Chor unter der 
Leitung von Julio Fernandez-Gonzalez 
hat seine gelernten Lieder zum Besten 
gegeben. 
 
 
Wir freuen uns auf das nächste span-

nende Jahr! 

 
 
Das Ganztagsteam 
Geschrieben von Michaela Windhorst 

 
 

Anzeige 
Morsumer Apotheke 

 

Bestellen Sie bequem über 
„Meine Apotheke“-App

Morsumer         Apotheke

Verdener Straße 19 · 27321 Morsum

Telefon 0 42 04 / 16 11 · Telefax 0 42 04 / 6 99 18

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 

8.30 – 12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr

Samstag 

8.30 – 12.30 Uhr

Mittwochnachmittag geöffnet

Krankenhaus-Notdienst   Telefon 04202/116117

Zahnärztlicher Notdienst  Telefon 04231/9850750

Kinderärztlicher Notdienst   Telefon 116117 bundesweit

Kostenloser 

Bringdienst

A



 

30 

GS Blender 

 Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92 August 2022 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Anzeige 
LBT-Datz 
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Aufruf zum Mitwirken 
Samtgemeindebürgermeisterin geht 
als Beispiel voran 
 
Am 15. August jährt sich beim BürgerBus 
Samtgemeinde Thedinghausen e. V. die 
Aufnahme des Fahrbetriebes zum elften 
Mal. Im vergangenen Jahr konnte das 
runde, zehnte Jubiläum wegen der Pan-
demie nicht begangen werden. 
Wir wollen das in diesem Jahr nicht 
nachholen, rufen aber aus diesem An-
lass die Menschen in der Samtgemeinde 
auf, bei uns mitzumachen – als Fahrerin-
nen und Fahrer oder als unterstützendes 
Mitglied. 
Bei einem Jahresbeitrag von 30 € ist 
man berechtigt, unsere BürgerBuskarte 
zu erwerben. Für einen Preis von 20 € 
kann man damit ein ganzes Jahr lang 
kostenlos im BürgerBus mitfahren. 
Neues Mitglied geworden ist vor wenigen 
Tagen unsere Samtgemeindebürger-
meisterin Anke Fahrenholz. 

„Ich unterstütze den BürgerBus sehr 

gern, denn er erreicht Orte und damit 
Menschen, die sonst nicht mit dem Bus 
fahren könnten. Ein derartiges Angebot 
über mehr als ein Jahrzehnt ist nur mög-
lich, weil sich Ehrenamtliche dauerhaft im 
BürgerBus-Verein engagieren. Ihnen 
allen sage ich herzlich: DANKE!“ 
 
Wir würden uns freuen, wenn viele Leute 
ihrem Beispiel folgen. Beitrittserklärun-

gen gibt es im Internet unter 
www.bue rge rbus -samtgeme inde -
thedinghausen.de. 
 
Wer Fahrerin oder Fahrer im Bürger-

Busverein werden möchte, meldet 

sich unter Telefon 04204 223414. Wei-

tere Informationen gibt es unter der 

genannten Internetadresse. 
 
Text & Foto: Bürgerbusverein 

Neues vom BürgerBus 
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Anzeige BürgerBus 

Samtgemeindebürgermeisterin und Vereinsvorsitzender bei der Bestätigung der Beitrittserklärung 
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Die Handballsaison 21/22 ist zu Ende. 

Aufgrund einer coronabedingten Winter-
pause dauerte die Saison bis in den Juni 
an. Den Saisonabschluss feierten wir 
Handballerinnen und Handballer und 
allen dazugehörigen Fans & Friends mit 
unserer traditionellen Trikotparty in der 
GSA Intschede. Bei dieser Feierlichkeit 
platzte die Gästeliste aus allen Nähten!  
 
Sportpause ist für uns HandballerIn-

nen nichts! 

Nach Pfingsten ging die Vorbereitung auf 
die neue Saison direkt wieder los. Hier 
begrüßten wir unseren neuen, sehr er-
fahrenen Handballtrainer Peter Bartnicz-
ak, für die in der Landesliga spielende 1. 
Damen. 3x in der Woche trainieren unse-
re beiden Damenmannschaften in der 
Vorbereitung zusammen. Jeden Sams-
tag ging es für die Mädels zum funktiona-
len Präventions- und Fitnesstraining 
nach Bremen Oberneuland in die Corna-
mix-Box, wo sie unter Anleitung or-
dentlich ins Schwitzen gebracht wurden. 
Aber auch die Männer verfielen nicht in 
den Sommerschlaf, sondern trainierten 
genauso wie die Frauen fleißig im Juni 

weiter. 
 
Staffeleinteilung Saison 22/23 

Die 1. Damen spielt in der nächsten Sai-
son in der Staffel Landesliga Nord-Ost. 
Nahegelegenen Derbys gegen die HSG 
Bruchhausen-Vilsen und den TV Oyten II 
stehen an, aber auch weite Auswärts-
fahrten wie der 143km entfernte SG VfL 
Wittingen/Stöcken und andere Teams im 
Hamburger und Lüneburger Raum gilt es 
zu bestreiten.  
 
Die 2. Damen starten in der kommenden 
Saison wie auch letztes Jahr in der Regi-
onsklasse. An dieser Stelle wollen wir 
noch einmal jede*n Handballverrückten 
hier 
ansprechen, der Lust auf eine Handball-
Coach hat: Die junge, muntere Mann-
schaft sucht einen Trainer oder eine Trai-
nerin für die kommende Saison. Das 
Training findet 1x wöchentlich direkt vor 
der Haustür in der Sporthalle Blender 
statt. 
 
Drei talentierte und motivierte Y-
oungstars aus dem MoIn Nachwuchs 

sind seit Anfang 2022 fest im Damenbe-
reich mit eingebunden. Wir freuen uns 
sehr, dass wir nächste Saison auf die 
Intschederinnen Freya Henke, Mareike 
Hachmeister und Carolin Hachmeister 
bauen können. 
  

Die 1. Herren ist auch wieder in der Regi-
onsoberliga vorzufinden und bestreitet 
dort Begegnungen gegen 9 weitere 
Teams aus den Landkreisen Verden, 
Diepholz, Rotenburg und Nienburg unter 
der Leitung von Ralf Ahndorf. 
 
Unsere 2. Herren ist wie eh und je moti-
viert auf die Regionsklasse. Sie streben 
auch dieses Jahr wieder die Meister-
schaft in ihrer Klasse an. Trainer Cord 
Kastens zeigt dort große Ambitionen. 
 
Im Herrenbereich unterstützten uns 
schon in der vergangenen Saison, wie 
auch in den kommenden Saisons der 
eigenen Jugendnachwuchs. Aus der A-
Jugend spielen Hannes Schmidt, Frithjof 
Henke und Jean Prassel in den Intsche-
der Herrenmannschaften mit. 
 

TSV „Weserstrand“ Intschede 

 Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92 August 2022 



 

33 

(Alle Spielpläne im Handballbereich 

könnt ihr ganz einfach im Internet finden 
über: nuliga HVN → Vereinssuche → 
TSV Intschede → Mannschaften und 
Ligeneinteilung) 
 
Zu guter Letzt lädt der TSV Weserstrand 
ganz herzlich zum BASSENBERG-
SCHWARTING Cup am 28.08.22 ab 13 
Uhr in die GEH nach Thedinghausen ein: 
Es findet ein hochklassiges Frauenhand-
ballturnier mit den Mannschaften HSG 
Hude/Falkenburg (OL Nordsee), VfL Fre-
denbeck (LL Nord), HSG Nienburg (LL 
Nord-Ost) sowie unserer 1. Damen TSV 
Intschede (LL Nord-Ost) statt. 
 
 
Beachen und chillen im Sand 

Das Beachvolleyballfeld wird auch in 
diesem Sommer wieder sehr gut genutzt. 
Das freut uns als Verein natürlich sehr, 
denn das war auch der Grund des Vor-
standes vor 16 Jahren dieses Feld aus 
Vereinsmitteln zu bauen. Ein Treffpunkt 
für Alle! 
 
Die Volleyball- Abteilung spielt jeden 
Dienstag ab 19 Uhr auf dem Beachvol-
leyballfeld an der Sportanlage Intschede. 
Aber nicht nur die Intscheder Volleyball-

spieler, sondern auch viele Jugendliche 
aus Intschede, Blender und Morsum 
spielen auf unserer Beachvolleyballanla-
ge. In der Woche am Abend oder an den 
Wochenenden treffen sich viele Jugendli-
che zum Spielen im Sand. Kühle Drinks 
in der Kühlbox, Coole Musik aus der Mu-
sikanlage und auch mal den Grill anma-
chen.  
Die Jugendlichen haben viel Spaß und 
genießen die Sportanlage mitten in unse-
rem schönen Dorf. 
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Maik Tönjes, besser bekannt als „Maik“, 33 Jahre, geb. in Achim 
 
ich esse gerne: griechisch 
 
Hobbys: Reisen 
 
Beruf: Beamter beim Landkreis Verden   
 
Lieblingsverein: TSV Intschede 
Vorbild: Daniel Düsentrieb - findet für jedes Problem eine Lösung 
 
Verein: TSV Intschede, Freiwillige Feuerwehr Intschede, Schützenverein Intschede 
 
Position: Kreisläufer 
 
Erfolge: Schützenkönig 2022  
 
Zukunftswünsche: Gesundheit und viele, tolle Erlebnisse  
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1. Spendenlauf der Grundschule Blen-
der 
Am 30.05.2022 fand der erste Spenden-
lauf der Grundschule Blender statt. Im 
Vorfeld schlossen die Schülerinnen und 
Schüler mit Eltern, Großeltern, Tanten, 
Onkels oder Freuden Sponsorenverträ-
ge. Pro gelaufener Minute sollten die 
Sponsoren einen vorab festgelegten 
Betrag spenden. Am Tag des Laufes 
trafen sich alle Kinder auf dem Sport-
platz, um zu motivierender Musik mög-
lichst lange zu Laufen. Zwischendurch 
gab es die Möglichkeit an Tischen Was-
ser zu trinken. Die maximale Laufzeit 
betrug 60 Minuten und das schafften 
viele Kinder. Nachdem die Spendensum-
men auf dem Konto des Schulförderver-
eins eingegangen waren, konnte bekannt 
gegeben werden, dass die großartige 
Summe von 2.178,40€ erlaufen wurde. 
Der Schulförderverein stockte den Be-
trag auf 2.200,00€ auf. Somit konnten 
1.100,00€ an die „Aktion Deutschland 

hilft“ zur Unterstützung notleidender Kin-
der und Familien in der Ukraine überwie-
sen werden. Weitere 1.100,00€ werden 
der Grundschule Blender zur Verfügung 
gestellt. Unter Die Schülerinnen und 
Schüler durften selbst über die Verwen-
dung entscheiden und so wird von dem 
erlaufenen Geld neues Pausenspielzeug 
angeschafft. .Ein herzlicher Dank geht an 
die Organisatoren, Läufer und Sponso-
ren. 
 
Obstspieße für Bundesjugendspiele und 
Schulshop-Eröffnung der Klasse 3a 
Bei den Bundesjugendspielen am 
16.06.2022 bereiteten fleißige Helferin-

nen vom Schulförderverein zur Stärkung 

für die Schülerinnen und Schüler leckere 
Obstspieße zu. 
 Am 04.07.2022 eröffnete dann die Klas-

se 3a einen Schulshop. Darin verkaufen 
Sie ihren Mitschülern aus der Grund-
schule Blender in der Pause Dinge, die 
man im Schulalltag gebrauchen kann 
und lernen dadurch Handelsprozesse 
kennen. In den Monaten zuvor hatten 
sich die Kinder unter anderem mit dem 
Einkauf der Waren befasst, Verkaufsprei-
se ermittelt und die Werbung für den 
Schulshop erstellt, wobei der Schulför-
derverein mit Rat und Tat zur Seite 
stand. Gleich am Tag der Eröffnung 
wechselten im festlich dekorierten Klas-
senzimmer Stifte, Hefte, Anspitzer und 
Schlüsselanhänger den Besitzer. 
 
Selbstbehauptungskurs, Fahrradtrai-
ning und Schulausflug, in den Magic 
Park Verden:  
Der Schulförderverein konnte für einen 
Selbstbehauptungskurs der  

4. Klasse sowie ein Fahrradtraining der 

3. Klassen die Polizei Achim gewinnen, 

die mit Beamten in die Schule kamen um 
die Kinder in den jeweiligen Bereichen zu 
schulen. Als die komplette Schule einen 
Ausflug in den Magic Park Verden mach-
te, überraschte der Schulförderverein die 
Schülerinnen und Schüler mit einem le-
ckeren Eis. 

Anzeige  
BFM Tischler  GmbH 

 Kniepen 9 · 27337 Blender-Varste
Telefon 04233 - 982 3030
E-Mail info@bfm-tischler.net
www.bfm-tischler.net

BFM-Tischler GmbH
Bauelemente-Fenster-Montagen

EINFACH  

GUTE  

FENSTER
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Radfahren ist wieder angesagt! 

 

Nachdem uns Corona ganz schön aus-
gebremst hatte sollte es nun doch wieder 

losgehen. Leider musste unsere jährlich 
stattfindende Kohltour auch noch ausfal-
len, da zu dieser Zeit noch allerhand 
Beschränkungen dies unmöglich machte. 

 
Auf Tour ging es 
aber trotzdem wie-
der. Und so planten 
wir eine Tagestour 
auf der ein Spargel-
essen stattfinden 
sollte. Los ging es 
am 19. Mai bei 
herrlichem Wetter. 
Die Tour führte uns 
über den Weser-
radweg Richtung 

Hoya. Am Lindenhof erfolgte die erste 
Rast. Nach einer gemütlichen halben 
Stunde ging es weiter die Weser entlang. 
  

Vorbei an Bücken gelangten wir nach 
Warpe. Bei unserem Eintreffen an der 
dortigen Wirtschaft erwarteten uns be-
reits einige Freunde, die sonst aus nach-
vollziehbaren Gründen an den Radtouren 
nicht mehr teilnehmen können. Zu volls-
ter Zufriedenheit wurden wir dort bewir-
tet. Es gab natürlich frischen Spargel mit 
dem was alles dazugehört.  
 
Bislang herrschte herrliches Wetter aber 
die Vorhersagen kündigten für den Nach-
mittag schwere Unwetter an, so dass wir 
uns nach dem Essen bald wieder auf den 
Weg machten.  
 
Es erwartete uns noch eine Einkehr in 
einem tollen Garten-Café in Hoyerhagen. 
Schnell noch einen stärkenden Kaffee 
und ein Stück leckere Torte, 
dann ging es eiligst auf den 
Nachhauseweg. 
 
Von annähernden dunklen Wolken be-
gleitet waren gut 60 Kilometer zurückge-
legt. Zu Hause angelangt zuckten auch 
bald die ersten Blitze am Himmel. 
 
Glück muss man haben! 
 
Jochen Speer 

Die Donnerstagsradler 
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Anzeige Volksbank 
NEU 

 
volksbank-niedersachsen-mitte.de

Jetzt

Mitglied

werden

Meine Bank gehört mir, 

damit sie heute wie morgen 

verantwortungsvoll handelt.

Wir, die Volksbank Niedersachsen-
Mitte sind eine Genossenschafts-
bank. Die Bank, die ihren Mitgliedern 
gehört. 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin 
in Ihrer Geschäftsstelle und werden 
Sie Teil unserer starken Gemeinschaft.
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Deutscher Mühlentag 

S c h n u p p e r t e n n i s  b e i m  T S V 
 
Auch in diesem Jahr bot die Tennisspar-
te im Rahmen der Ferienkiste einen kos-
tenlosen Schnuppernachmittag für ten-
nisbegeisterte Kids zwischen 7 und 11 
Jahren an. 
Auf drei Plätzen zeigten Trainer Alex 
Aßmann und Jugendwartin Elke Jo-

hannssen zusammen mit Hanni und Fe-
lix Fehmer (zwei unserer Jugendspieler) 
die ersten Handgriffe beim Tennis, sowie 
verschiedene Geschicklichkeitsübungen. 
Mit Muffins und Kuchen verabschiedete 
das Team die Kids in die wohlverdienten 
Ferien. 
Es hat allen Beteiligten wieder richtig 
Spaß gemacht und vielleicht sieht man 

sich ja auf dem Platz wieder.  
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120 Jahre sportlich-jung! 
 
In diesem Jahr hat der TSV allen Grund 
zum Feiern: Seit 120 Jahren gibt es jetzt 
unseren Sportverein, der auf so manche 
Höhen und sicherlich auch einige Tiefen 
zurückblicken kann. Auf jeden Fall war 
der runde Geburtstag Grund genug, ei-
nen Blau-Weißen Tag (und Nacht!) zu 
veranstalten. 
Der noch recht neue Festausschuss hat-
te hier mit Hilfe vieler Freiwilliger ein bun-
tes Programm auf die Beine gestellt. Am 
25. Juni startete zunächst ein Fußball-
Jux-Turnier, für das sich 11 Teams ange-
meldet hatten. Dabei waren die Teams 
teilweise mit Jungen und Mädchen sowie 
Erwachsenen gemischt, alle Kombinatio-
nen waren möglich und auch zu finden 
und so standen 9-Jährige teilweise mit 
Gegnern auf dem Platz, die um ein Viel-

faches älter waren! Am Ende der Spiele 
konnte jedes Team mit etwas Würfel-
glück sein Ergebnis um bis zu 6 Tore 
aufhübschen, wodurch es zu einigen 
Überraschungen kam. 
L e t z t l i c h  k o n n t e  s i c h  d i e 
„Spielvereinigung Jonas Michel wegfle-
xen“ durchsetzen und den Titel für sich 
ergattern. 
Der Sonderpreis für das beste Outfit ging 
an die jungen Kicker des „FC Bauarbei-
ter“, die in Warnwesten und mit Helmen 
antraten. 
Die Tischtennissparte hatte in der Halle 
am Lahwischenweg eine Ballschussma-
schine aufgebaut, an der jeder mal üben 
durfte und auf dem Tennisplatz freuten 
sich die Herren 40, die ein Punktspiel in 
der Verbandsklasse hatte, über zusätzli-
che Zuschauer. 
Feuchtfröhlich ging der Abend dann auf 
dem Zelt weiter, DJ Philip sorgte für aus-
gelassene Stimmung bis tief in die Nacht 
hinein. 
Insgesamt zieht der Festausschuss eine 
positive Bilanz. Jetzt wird überlegt, eine 
solche Blau-Weiße Nacht eventuell jähr-
lich zu veranstalten. 
Übrigens gilt noch großer Dank dem 
Team rund um Fred Westermann, die 
uns das Festzelt für den Tag „gespendet“ 
hatten. Vielen Dank für das Engagement! 
Und damit bin ich wieder bei dem Aufruf, 
den ihr vielleicht schon von letzten Mal 

kennt: Immer noch suchen wir Vereins-
mitglieder, die sich ein Engagement in 
der Vorstandsarbeit vorstellen können, 
da große Teile des Vorstandes ihre Äm-
ter im kommenden Jahr nicht weiter ver-
längern werden. Natürlich wird keiner bei 
dem Übergang allein gelassen, wir sind 
auch nicht aus der Welt und stehen für 
Fragen und bei Problemen weiterhin zur 
Verfügung, dennoch wollen einige von 
uns andere „ans Ruder lassen“. 
Übrigens: Gleiches gilt auch für den Ge-
meindespiegel selbst: Volker Gefeke, der 
den Gemeindespiegel seit Jahren zu 
dem aufgebaut hat, was er jetzt ist, 
möchte kürzertreten und gibt seine Auf-
gaben zum Ende des Jahres ab. Auch 
hier wird Ersatz gesucht. Ganz wichtig: 
Sowohl beim TSV als auch beim GS 
muss es ja nicht so sein, dass die ganze 
Last von nur einer einzelnen Person ge-
tragen wird. Verteilt auf mehrere Schul-
tern sind die Aufgaben sehr viel leichter 
zu schaffen! 
Also wer sich vorstellen kann, im TSV 
oder beim GS Aufgaben zu übernehmen, 
meldet sich sehr gerne mal 
(unverbindlich!) bei mir oder einem ande-
ren Mitglied des Vorstands oder eben bei 
Volker! 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
euer Frank 

 

Neuer Trikotsatz für Blenders U14: Über einen neuen Trikotsatz konnte sich die U14 Mannschaft des TSV Blender freuen. Ermöglicht wurde das von der 
Rechtsanwaltkanzlei Struif, Müffelmann & Partner aus Verden. Von der Kanzlei ist Herr Müffelmann für die Übergabe nach Blender gekommen. Sichtlich 
erfreut über die tollen Trikots gingen die Jungs auch hoch motiviert in das anschließende Heimspiel, das dann mit 2:1 gewonnen werden konnte.   



 

Nun ist es soweit, das Blut fließt 

 

Montag bis Freitag     9 bis 18 Uhr 
                   Samstag    10 bis 12 Uhr 
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TSV Blender - Tennisabteilung 

Gemeindespiegel Blender Ausgabe 92  August 2022 

Neue Trikots für neue Mannschaft 
 
In diesem Jahr konnte die Tennissparte 
des TSV Blender eine neue Herren 30 
zum Punktspielbetrieb melden. Passend 
zur neuen Mannschaft gab es auch ei-
nen neuen Trikotsatz.  
 
Einen herzlichen Dank hierfür geht an 
Jan Hendrik Bellmer von Karosserie- und 
Lackiertechnik Bellmer & Oehlrich.  
 
Hinten von links: 
 
Bernd Fehmer, Tim Härthe, Tobias Al-
bert 
 
Vorne von links: 
 
Bastian Beuße, Ingo Ehlers, Malte Fuhr-
mann 
 
Es fehlen: Vitali Keller, Florian Blume 

3. + 4. September 2022 Ernteverein Varste Erntefest Festplatz 

10. September 2022 Ernte- und Mühlenverein Erntefest Mühle Blender 

14. September 2022 DRK Tagesausflug  
„Tister Bauernmoor“ 

 

26. Oktober 2022 
15:30 - 20:00 Uhr 

DRK Blutspende Grundschule Blender 

3. Dezember 2022 
15:00 Uhr 

DRK Senioren Adventsfeier Mühle Blender 

3. Dezember 2022 
19:30 Uhr 

Ernteverein Varste JHV Feuerwehrhaus Blender 

Geplante Veranstaltungen (weitere Termine unter folgender E-Mail mitteilen: blender.kalender@t-online.de) 



 mobile Fußpflege
 Ines Voigt 

Mühlenberg 12a
27337 Blender

Mobil (0176) 23 1283 42
carsten.coors67@gmx.de

www.farbenzuhause.de



 

 
F & R Druck  

 
 

Tante Enso  
 

 
 

Fusspflege & Kosmetik  
         

Anzeige Dachdecker Tepper 
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 Bedachungen          Zimmererarbeiten 
 
 

 

Bauklempnerei                   Abdichtungen 
 
 
 

Fassadenverkleidung         Reparaturen 

Der Dachdecker 
Harald Tepper 

Tel.: (0 42 33) 94 35 66, mobil: 0171-3304635 
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